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Gebäudetechnik 

 Heizung 

 Sanitär 

 Beleuchtung 

 Lüftung 

 

Gebäudehülle 

 Tore, Türen, Fenster  

 Wände, Böden, Decken 
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Firmenbild Firma Mustermann Immobilienverwaltungen GmbH & Co. KG 

Name  

Mustermann Immobilienverwaltungen GmbH & Co. KG 

Register  

Ut  

Amtsgericht XXXXX HRA XXXXXX 

Adresse  

Musterstraße 100  20000 Musterhausen 

Gegenstand  

Erwerb, das Vermieten, Verpachten und Verwalten eigener Immobilien.  

 

 
 
In diesem Bericht wird die Sanierung nach den Berechnungsmethoden der V18599 mit einem 

Mehrzonen 3D- Modell dargestellt und  die Energieströme berechnet.  

Es wird im Berechnungsmodus mit den Standardnutzungsprofilen der V185999 gearbeitet.  

      Es soll ein Effizienz 40 Gebäude mit Fernwärme als Energieträger dargestellt  werden. 
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                Haustechnik Bestand 
       

Kurzbeschreibung energetischer Zustand Technik: 

 

Wärmeerzeugung: 

 
Die Wärmebereitstellung erfolgte über die EnBW Energie Baden Württemberg AG Stuttgart.   

Fernwärmeversorgungssystem Mittlerer Neckar mittels  Fernwärmeübergabestation  Baujahr 1981..   

 

Die Heizflächen in den Nutzungszonen bestehen aus DIN -Radiatoren und Stahlheizplatten. Die 

Raumtemperaturregelung erfolgt über Thermostatventile an den Heizflächen. 

 

Folgende Lüftungssysteme sind vorhanden: 

 

Abluftventilatoren mit zentralen Abluftschächten in den WC- Bereichen.                                                    

Dieses System wird über die Lichtschalter in den Nutzungsbereichen manuell betrieben. Da hier sehr 

geringe Nutzungszeiten bestehen ,wird das System bei der energetischen Bewertung nicht 

berücksichtigt. Es sollten jedoch regelmäßig die Filter erneuert werden und zudem bei Erneuerungen EC- 

Motoren mit hoher Effizienz installiert werden. 

 

Folgende Kälteanlagen sind vorhanden: 

 

Es sind keine Raumkühlsysteme installiert. 

 

Beleuchtung: 
 

Die Beleuchtung erfolgte über Niederdruckgasentladungslampen in den Verkehrsflächen und 

Nebenräumen und teilweise auch über LED Beleuchtung durch Mieterausbau in den Bürobereichen. 

 

Warmwasserbereitung: 
 

Die Bestandswarmwasserbereitung kann nicht detailliert nachvollzogen werden, da aktuell zwar der 

Warmwasserspeicher Fabrikat Fröhling vorhanden ist, jedoch in der Wärmeverbrauchsabrechnung hier 

eine Energiemenge von 0,00 kWh/anno ausgewiesen wird. 

Da bei der neuen Nutzung die Warmwasserbereitung energetisch nicht berechnet wird, ist sie nicht 

Gegenstand der Datenerhebung.  (unter 0,2 kWh pro Person und Tag) 

Die Warmwasserbereitung erfolgt grundsätzlich dezentral über Elektro-Warmwasserkleinspeicher. 
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 Gebäude Bestand 
 

Kurzbeschreibung energetischer Zustand Gebäudehülle: 

      
Das Gebäude ist als massiver Bürobau mit einer hinterlüfteten Eternit Fassade. Die erdberührten Flächen 

sind  aus Betonwerkstoff erstellt worden.                                                                                                                             

Das  Gebäudebaujahr ist 1968. 

Kunstoffenster mit 2 Fach Verglasung Baujahr 1982. Securit Glaselemente und Aluminiumfenster mit 

Isolierverglasung im Treppenhaus. 

Türen und Tore mit Brandschutzanforderungen aus Stahl, ansonsten Aluminium. 

Geschossdecken/Bodenplatten Ortbeton mit Estrichaufbau. 

Decke 1OG zur Tiefgarage Betonrippendecke mit garagenseitiger Brandschutzdecke. 

Flachdach Beton mit 60 mm Mineralwolle Dämmschicht und 100 mm Polystyrol Dämmschicht. 

Dachflächen massiv: 

6 cm MLW Leitf.: 0,045 W/(m K)                                                                                  U- Wert 0,21 W/qm*K 

10 cm EPS Leitf.: 0,040 W/(m K) 

Dachflächen Terrassen: 

6 cm MLW Leitf.: 0,045 W/(m K)                                                                                  U- Wert 0,60 W/qm*K 

Deckenflächen 1 OG an Tiegrarage: 

Betonrippenhöhe 30 cm                                                                                                 U- Wert 0,67 W/qm*K 

Fussboden Treppenraum 2.UG an Erdreich:  

Betonbodenplatte und Estrichaufbau                                                                             U- Wert 1,25 W/qm*K 

Geschossdecken: 

Estrichaufbau unbekannt ca                                                                                              U- Wert 0,80 W/qm*K 

Außenwand Erdreich EG- 2UG Treppenraum: 

Bestand geringe  Dämmebenen. Ca                                                                                     U- Wert 1,50 W/qm*K 

Außenwände: 

Bims Hohlblock stein einseitig verputzt                                                                             U- Wert 1,00 W/qm*K 

Innenwände zu Kalträumen: 

Betonwand  mit geringer Dämmung                                                                                   U- Wert 1,30  W/qm*K 
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Fenster/Türen/Tore 

Treppenhaus Aluminiumfenster  U-  Wert 3,20 W/qm*K, Securit Glas Elemente  U- Wert  2,80 W/qm*K 

Fassadenkunstoffenster Fenster U- Wert 2.00 W/qm*K 

              Haustüre  U- Wert 2,80 W/qm*K, Türen U-  Wert 2,50 W/qm*K, Stahltüren  U- Wert 3,00 W/qm*K 

 

                                                                                                              U-  

        
 

Kurzbeschreibung weiterer  Faktoren Gebäudehülle: 

 
Wärmebrücken: 
 
Wärmebrückenzuschlag 0,10 W/qm*K 
 
 
 
Gebäudedichtheit:  
 
N 50 2,8 1/h Bürobereich ( gemessener Wert ) 
 
N 50 4,0 1/h andere Bereiche ( angenommener Wert ) 
 
 
 
Sommerlicher Wärmeschutz (Gtot): 
 
Ug Wert Glas  0,60 - 065 
 
Fc- Wert Beschattung nicht berechnet 
 
Gtot = Fc-Wert x g Wert  des Fensters. 
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Haustechnik MP 1 
       

Die Fernwärmeversorgung bleibt unverändert erhalten. 

 

Der vorhandene Fröhling Warmwasserspeicher wird demontiert. 

 

Die Thermostatventile werden erneuert und der hydraulische Abgleich hergestellt. 

 

Die Heizkreispumpe wird gegen eine hocheffizienzpumpe EEI < 0,20 ersetzt. 

. 

 

Dezentrale WW- Bereitung mit Durchlauferhitzer oder vorzugsweise drucklose Kleinspeicher. 

 

Beleuchtung unverändert. 

 

 

Heizen/Warmwasser/Beleuchtung: 

Fernwärmeversorgung bleibt. Regelungsparameter optimieren 

Drucklose WW- Kleinspeicher Effizienzklasse A 

Beleuchtung keine Maßnahmen 

Regelungstechnik TGA: 

Herstellen Regelgüte B Haustechnik entsprechend EN 15232 und V18599 Teil 11 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Energieeffizienzberaterbericht Bürogebäude Leuschnerstraße 7 in 70174 Stuttgart  
von Matthias Siegle 

 
8 

 
 

Haustechnik KFW 40 
       

Die Fernwärmeversorgung bleibt unverändert erhalten. 

 

Der vorhandene Fröhling Warmwasserspeicher wird demontiert. 

 

Die Thermostatventile werden erneuert und der hydraulische Abgleich hergestellt. 

 

Die Heizkreispumpe wird gegen eine hocheffizienzpumpe EEI > 0,20 ersetzt. 

. 

Dezentrale WW- Bereitung mit Durchlauferhitzer oder vorzugsweise drucklose Kleinspeicher. 

 

Beleuchtung komplette Umstellung auf LED- Lichttechnik. 

 

 

Heizen/Warmwasser/Beleuchtung: 

Fernwärmeversorgung bleibt. Regelungsparameter optimieren 

Drucklose WW- Kleinspeicher Effizienzklasse A 

LED - Beleuchtung: 

 

Beleuchtungsstärken nach ASR 
 

140 Lumen je Watt bei LED-Lichtbandleuchten 

 

120 Lumen je Watt bei allen anderen Beleuchtungssystemen 

 
Regelungstechnik TGA: 

Herstellen Regelgüte B Haustechnik entsprechend EN 15232 und V18599 Teil 11 
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         Technische Mindestanforderungen Haustechniksysteme: 

 
Fernwärme Energieeffizienz: 
 
Primärenergiefaktor  fp FW nach GEG § 22 Absatz 2- 0,27  

 
Wärmeverteilung und -speicherung  bei hydraulisch betriebenen  
Systemen ist die Durchführung eines hydraulischen Abgleichs des angeschlossenen  
Verteilsystems vorzunehmen. 
Rohrdämmung nach GEG 

 

Heizung Pumpen: 
 

Nassläufer-Umwälzpumpen:  
Die Pumpen müssen einen Energieeffizienzindex (EEI) ≤ 0,20 berechnet nach dem Verfahren in 
Verordnung (EU) Nr. 622/2012 aufweisen.  

 

Regelungstechnik: 
 

Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, die der 
Realisierung eines Gebäudeautomatisierungsgrades mindestens der Klasse B nach DIN V 
18599 - 11 und oder EN 15232 dienen. 
 
Bedarfsabhängige Regelung von Heizungssystemen wie zum Beispiel einer 
nutzungsabhängigen raumweisen Regelung der Raumtemperatur 

 
eventual erweiterte Funktionen: 
 
Smart-Meter, Mess-, Steuerungs- und Regeltechnik für Heizungs-, Beleuchtungs-, 
Lüftungs- bzw. Klimatechnik sowie Einbindung von Wetterdaten. 

 

 

LED - Beleuchtung: 

 

Beleuchtungsstärken nach ASR 
 

140 Lumen je Watt bei LED-Lichtbandleuchten 
 
120 Lumen je Watt bei allen anderen Beleuchtungssystemen 
 
Der Lichtstromerhalt der eingesetzten Leuchten muss mindestens folgende Werte erreichen: 
 
Für LED- Leuchten größer 80 % bei 50.000 
Betriebsstunden. 
 
andere Beleuchtungstypen größer oder gleich 90 % bei 16.000 
Betriebsstunden. 
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Gebäude MP 1 
 

Kurzbeschreibung energetische Maßnahmen Gebäudehülle: 

      
Fenster Treppenhaus mit Dreifachverglasung. In  Bereichen mit Fensterlüftung mit Außenluftdurchlässen 

Einblasedämmung  in der Betonrippendecke 1.OG gegen EG- Garagenraum.  

 

 

Deckenflächen 1 OG an Tiegrarage: 

30 cm        Leitf.: 0,040 W/(m K)                                                                                     U- Wert 0,25 W/qm*K                                                  

Holzfasereinblasedämmung 

Fenster/Türen/Tore/Beschattung: 

Zone > 19°C  U-  Wert 0,90  

Zone < 19°C  U- Wert  0,90 / ( oder auch 1,00 ) 

               Glas g- Wert 0,45- 0,60 nach Himmelsrichtung, Beschattung Fc < 0,20 

 

 
                            Nutzungszonen: 
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Kurzbeschreibung weiterer  Faktoren Gebäudehülle MP 1: 

 
Wärmebrücken: 
 
Zonen > 19°C ( Büro/Besprechung/Küchen/WC/Lager-Büro 
 
Zonen < 19°C (Verkehrsfläche/Technik/Lager ) Wärmebrückenzuschlag 0,10 W/qm*K 
 
Optional Wärmebrückenzuschlag 0,05 W/qm*K 
Wärmebrückenausführung entsprechend DIN 4108 Beiblatt 2 Kategorie A 

 
 
Parkhaus zu beheizten Bereichen 
 
Wärmebrückenausführung nach DIN 4108 Mindestanforderungen 
 
 
Gebäudedichtheit:  
 
Alle Räume ohne mechanische Lüftung                                                             
Kategorie1nach DIN V 18599-2: 2018-09 Tabelle 7  
 
Alle Räume mit mechanischer Lüftung 
Blower- Door-Test N50 = 1,5/h 
 
 
 
 
 
Sommerlicher Wärmeschutz (Gtot): 
 
Ug Wert Glas  Süd und West 0,45- 0,50 sowie Ost und Nord 0,50- 0,60 
 
Fc- Wert Beschattung < 0,20 
 
Gtot = Fc-Wert x g Wert  des Fensters. 

 
Optional Sensorisch- automatische Beschattungssteuerung 
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Nutzungszonen 

    

   Zonenübersicht. 
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                                                Bestand Energie Verluste 

           

          Die Verluste der Bauteile mit 159  MWh/a sind 53% der Gesamtverluste 

          Die Verluste der Haustechnik mit 65  MWh/a sind 22% der Gesamtverluste 

          Die Verluste der Raumlüftung mit 78  MWh/a sind 25% der Gesamtverluste 
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Gebäude KFW 40 
 

Kurzbeschreibung energetische Anforderungen Gebäudehülle: 

      
Die Gebäudefassade soll mit einem Wärmedämmverbundsystem versehen werden. Fenster mit 

Dreifachverglasung, Kunststoffrahmen. In  Bereichen mit Fensterlüftung mit Außenluftdurchlässen. 

Außenliegende Beschattungsanlagen. Terrassenflächen neue Dämmebene auf der Kaltseite. Wände zu 

unbeheizten Bereichen mit Dämmebene auf der Kaltseite. Neue Haustüranlage ohne eingebaute 

Briefkastenanlage. 

Dachflächen massiv: 

6 cm MLW Leitf.: 0,045 W/(m K)                                                                                    U- Wert 0,21 W/qm*K 

10 cm EPS Leitf.: 0,040 W/(m K) 

Dachflächen Terrassen: 

6 cm PU/Vaccum Leitf.: 0,011 W/(m K)                                                                         U- Wert 0,17 W/qm*K 

Deckenflächen 1 OG an Tiegrarage: ( MP 1) 

Betonrippenhöhe 30 cm                                                                                                  U- Wert 0,25 W/qm*K 

Fussboden Treppenraum 2.UG an Erdreich:  

Betonbodenplatte und Estrichaufbau                                                                             U- Wert 1,25 W/qm*K 

Geschossdecken: 

Estrichaufbau unbekannt ca                                                                                              U- Wert 0,80 W/qm*K 

Außenwand Erdreich EG- 2UG Treppenraum Innendämmung: 

12 cm MLW/GK  Leitf.: 0,032 W/(m K)                                                                              U- Wert 0,23 W/qm*K 

Außenwände: 

Bims Hohlblock + 12 cm PIR Leitf.: 0,022 W/(m K)                                                          U- Wert 0,14 W/qm*K 

Innenwände zu Kalträumen: 

Betonwand 12 cm MLW/GK  Leitf.: 0,032 W/(m K)                                                         U- Wert 0,22  W/qm*K 

Fenster/Haustüre/Beschattung: 

Zone > 19°C  U-  Wert 0,90  

Zone < 19°C  U- Wert  0,90 / ( oder auch 1,00 ) 

              Glas g- Wert 0,45- 0,60 nach Himmelsrichtung, Beschattung Fc < 0,20 

 

             Haustüre       U- Wert 1,20 W/qm*K,  
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                                                                                                              U-  

        
 

Kurzbeschreibung weiterer  Faktoren Gebäudehülle KFW 40: 

 
Wärmebrücken: 
 
Zonen > 19°C ( Büro/Besprechung/Küchen/WC/Lager-Büro 
 
Zonen < 19°C (Verkehrsfläche/Technik/Lager ) Wärmebrückenzuschlag 0,10 W/qm*K 
 
Optional Wärmebrückenzuschlag 0,05 W/qm*K 
Wärmebrückenausführung entsprechend DIN 4108 Beiblatt 2 Kategorie A 

 
 
Parkhaus zu beheizten Bereichen 
 
Wärmebrückenausführung nach DIN 4108 Mindestanforderungen 
 
 
Gebäudedichtheit:  
 
Alle Räume ohne mechanische Lüftung                                                             
Kategorie1nach DIN V 18599-2: 2018-09 Tabelle 7  
 
Alle Räume mit mechanischer Lüftung 
Blower- Door-Test N50 = 1,5/h 
 
 
 
 
 
Sommerlicher Wärmeschutz (Gtot): 
 
Ug Wert Glas  Süd und West 0,45- 0,50 sowie Ost und Nord 0,50- 0,60 
 
Fc- Wert Beschattung < 0,20 
 
Gtot = Fc-Wert x g Wert  des Fensters. 
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                                        MP 1 Energie Verluste/Gewinne 

 

           

          Die Verluste der Bauteile mit 151  MWh/a sind 55% der Gesamtverluste 

          Die Verluste der Haustechnik mit 48  MWh/a sind 18% der Gesamtverluste 

          Die Verluste der Raumlüftung mit 75  MWh/a sind 27% der Gesamtverluste 

 

 

 

 

 

 



Energieeffizienzberaterbericht Bürogebäude Leuschnerstraße 7 in 70174 Stuttgart  
von Matthias Siegle 

 
17 

                    

 

                                     KFW 40 Energie Verluste/Gewinne 

 

           

          Die Verluste der Bauteile mit 69  MWh/a sind 41 % der Gesamtverluste 

          Die Verluste der Haustechnik mit 26 MWh/a sind 16% der Gesamtverluste 

          Die Verluste der Raumlüftung mit 72  MWh/a sind 43% der Gesamtverluste 
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Konzeptvergleich Bestand/KFW 40 

 
 

Bei der Analyse der Varianten wird zuerst der Unterschied der Anlagentechnik  

Heizung/Beleuchtung  gegenübergestellt.  

 

Danach werden die Energiebilanzen verglichen. 

Dort sind die Bilanzwerte als Balkendiagramm und in einer Zahlentabelle dargestellt: 

Nutzenergie ist die an das Gebäude abgegebene Energiemenge 

Endenergie ist die Energiemenge die eingekauft werden muss. Gas/Strom 

Primärenergie ist die Prozessenergiemenge für den zuzüglichen Aufwand zur Herstellung von 

Strom/Gas 

 

Die Energiekosten sowie Emmissionswerte werden dann gegenübergestellt 

Kennwert Stromkosten 30,0 cent/kWh 

Kennwert Fernwärme 17,0 cent/kWh 

Primärenergiefaktor Strom/Mix  1,80 

Primärenergiefaktor Fernwärme  0,27 

CO2- Emission Strom 560 g/kWh 

CO2- Emission Fernwärme 0 g/kWh ( im Bericht mit 20 g/kWh gerechnet) 
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              Heizungssystem Bestand mit              Heizungssystem KFW 40 mit 

              Wärmebedarf 142.027 kWh/a und    Wärmebedarf 73.536 kWh/a und 

              Endenergiebedarf von 177.575 kWh/a   Endenergiebedarf von 89.452 kWh/a 

              Systemwirkungsgrad somit  η 0,80    Systemwirkungsgrad somit  η 0,82  
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Berechnungsübersicht Verluste- Effizienz Bestand/MP 1 

 

Das Projekt verbessert sich beim Primärenergiebedarf von 

Bestand mit 60 kWh/qm- anno auf  55 kWh/qm- anno 
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Berechnungsübersicht Verluste- Effizienz Bestand/KFW40 

 

Das Projekt verbessert sich beim Primärenergiebedarf von 

Bestand mit 60 kWh/qm- anno auf  KFW 40 mit 26 kWh/qm- anno 
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    Änderungen Endenergie Bestand - auf  MP1 wie folgt:  

         Gesamt: 198.582 kWh/a auf 176.255 kWh/a = 89%    Kühlung: 0 kWh/a auf   0 kWh/a = 0% 

          Heizung: 177.575 kWh/a auf 155.243 kWh/a = 88%   Lüftung: - 3% in Endenergie HZG enthalten 

          Licht-Bestand: 21.007 kWh/a auf 21.011 kWh/a = 0%      WW: 0 kWh/a auf   0 kWh/a =  0% 
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    Änderungen Endenergie MP 1 - auf  KFW 40 wie folgt:  

         Gesamt: 176.255 kWh/a auf 96.823 kWh/a = 55%    Kühlung: 0 kWh/a auf   0 kWh/a = 0% 

          Heizung: 155.243 kWh/a auf 89.452 kWh/a = 58%   Lüftung: - 4% in Endenergie HZG enthalten 

          Licht-LED: 21.011 kWh/a auf 7.372 kWh/a = 35%     WW: 0 kWh/a auf   0 kWh/a =  0% 
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Berechnungsübersicht Energiekosten/Emissionen Bestand/MP 1 

 

Gesamtbewertung Übersicht : 
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Berechnungsübersicht Energiekosten/Emissionen Bestand/KFW40 

 

Gesamtbewertung Übersicht : 
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Energieeinkaufkostenvergleich MP 1: 
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Energieeinkaufkostenvergleich KFW 40: 
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Gesamtbewertung Emissionen: 
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Gesamtbewertung Kosten: 
 
 
                           
 
                           Das Projekt verbessert sich bei Energieeinkaufskosten                                                            

                           von Bestand mit 36.757.- €/anno auf  KFW 40 mit 17.585.- €/anno 

                           somit Energiekostenreduktion 19.172.- €/anno.( - 52 % ) 

 

                           Die Investitionskosten KFW 40/ Sanierung sind  

- Regelungstechnik   nicht bewertet                            .- € 

- Gebäudedämmung  KST 300                 ca. 776.700.- € 

- Heizung-Sanitär -Licht KST 400             ca.   53.000.- € 

- Kostenstelle 700                                     ca.   59.000.- € 

 

                              SUMME:                                           ca. 888.700- € 

 

                         Beantragbare Kredit Förderung :  

                        Tilgungszuschuss 175.940 .- €,  Zinssatz ab 1,11 % per anno 

 

Nicht berücksichtigt wurde der vorhandene Instandhaltungsrückstau sowie die 

Sowieso-Kosten bei einer Gebäudesanierung entsprechend den gesetzlichen 

Mindestanforderungen des GEG 2024 
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Öffentliche Fördermittel 

 
 MP 1 HZG- Fenster TRH- Decke 1 OG  Sanierung NWG 

 
Bafa Einzelmaßnahmen BEG-EM Zuschuss  15 %  

Investitionssumme maximal 1000.- €/qm Nutzfläche (  1.442 qm ) 

Für energetische Planungsleistungen 50 % Zuschuss. 

Investitionssumme 5.- €/qm Nutzfläche maximal 20.000.- € (  1.442 qm ) 

Die Zuschuss Beantragung erfolgt im BAFA Portal 

 
 

 KFW 40 Sanierung NWG 
 

KFW 263 Kredit ab 1,11 %/anno Zins und mit Tilgungszuschuss  20 %  

Investitionssumme maximal 2000.- €/qm Nutzfläche (  1.442 qm ) 

Für energetische Planungsleistungen 50 % Zuschuss. 

Investitionssumme 10.- €/qm Nutzfläche maximal 40.000.- € (  1.442 qm ) 

Zuschuss Beantragung erfolgt im KFW Portal 
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                              Zusammenfassung der Berechnungserkenntnisse 
 
 

Die Gebäudeberechnung zum erreichen des  KFW 40 Standard zeigt auf das dadurch erhebliche 

Energiekosteneinsparungen von ca 52 % erreicht werden können. 

 

Die entscheidenden Faktoren sind hier nicht nur die Gebäudehülle ( ca 41 % Verbesserung), 

sondern der Wechsel auf LED- Lichttechnik ( ca 65 % Verbesserung),                                           

und ein optimierts Heiztechniksystem    ( ca 2 % Verbesserung), 

 

Zudem wird empfohlen bei KFW 40 Standard eine übergeordnete Regelungstechnik einzusetzen, 

die die Lichtsteuerung sowie die lastabhänige Anforderung der Heizung mit raumweiser 

Lastführung ermöglicht. 

 

Zusätzlich sollte darüber nachgedacht werden, für ein Energiemanagementsystem zur Erfassung 

der Energieströme die notwendige  EDV- Hardware und die Feldgeräte auszuführen, da in der 

Zukunft zu erwarten ist, das solche Standards staatlich vorgeschrieben werden. 

Dieses System  kann dann auch in der Zukunft für  eine Zertifizierung entsprechend EN 

16427genutzt werden. 

 

Unter den vorstehenden Gesichtspunkten  wird empfohlen den hohen energetischen 

Standard KFW 40 umzusetzen.   
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Erreichbare Ziele durch Effizienz 40 Standard: 
 
 
 

 Optimierung der Anlagentechnik 
 

 hohe regenerative Energienutzung durch Fernwärmeversorgung 
 

 Erhöhung des Behaglichkeit für die Nutzer 
 

 Reduzierung Einkaufkosten durch Energieeffizienzsteigerung 
 

 Co2-Minderung 
 

 Erhöhung der Betriebssicherheit, Produktivitätssteigerung,  
 

 Wertsteigerung des Immobilienobjektes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
-------------------------------------------------- 
Matthias Siegle 
Energieberater       Remshalden, den 06.05.2024 
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KFW 40 
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3D Bilder: Ansicht 
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3D Bilder: Zonierung  

 
Untergeschoss 2 

 
Untergeschoss 1 



Energieeffizienzberaterbericht Bürogebäude Leuschnerstraße 7 in 70174 Stuttgart  
von Matthias Siegle 

 
47 

 
Erdgeschoss 

 
Obergeschoss 1  
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Obergeschoss 2 

 
Obergeschoss 3 
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Obergeschoss 4 

 

 
Obergeschoss 5 
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Dachgeschoss 

 
 
 
 
 
 

 


